
^ 8^ Dillstass anl !2. Ä,nil 1859
Dic „^aibachcv Z^>iini^" <rfch>int, mit Auc'naljiue

der Sonn- und Hcurtage. täglich, lüld lostet sam,nt

den Acilaqcn i», C o i u p t o i r g a n z j ä h r i g X f l , .

h a! b ja l> r i g ü ft. 50 kr,, >»it ,<tr c liz l' a« d im (5.^»u''

tl'iv ^ a , l ; j , l 2 f l . . h a l l ' j . (» sl, Fiir tic Zustclluoq

iil's Hans sind h a! l'f. ."><) lr. nichr zu entvichtcn. Vi i t

der Post P o r t o s r c i Hanz j . , untcr Krenzband »no

sssdiucktcr Mresse lZ f l , , h a l b j . ? st. 5«1 fr.

I n s c r t i l ' N ö ^ c b ü hr für eine Garmond-Spalten

^cilr ober ocn .^>nim derselben, ist f»r lmalisir ssin

schalt,nig <l lr., fiir 2maligl tt kr., für 3n»aliqe l<) fr

' l . s. w. Zu dilslü lU.l'illircii ist noch der Insertions

I^ämpcl per 30 kr. für line jedesmalige (zinschaliung

i)i,:i« zu rechne». Inscrate bis t<) I n k » Irften i ss

l>!) tr. fiir 3 M a l . l ft. 40 l r . für 2 M a l nnd W sr

für 1 Ma l (mit Inbegriff des "'»s.'rtio«sstcinN',l5.)

Amtlicher Theil.
< ^ c . k. f. Pp^ftc'iischc Majestät haben init Alier^
l̂ 'chster Entschließung vom t̂>:> ')!pri! d. I . znm
^.oml'errn an dem Waihn.r Domkapitel den biseböf̂
lichen Sekretär und ,^onnisiorialr.itb Joses V a l l a.
allcrgnä'digst zu ernennen geruht.

Der Minisier für Kultus und Unterricht bat dc,i
proviscrischcu ^'rdrer an der Nntcl.Nealsä'nlc zu N n ^
schlh, Anglist N a l e v a . z»m wirklichen Vehrer du-
scN'N ernannt. ^

Heule wild ausgegeben nnd versendet: das<.'andeo-
N^lcrungsl' l l i t t für o.i5 H c r ^ . ' ^ t b u m ^ r a i n ,
Erster Thei l , .X lX. Stück, XI. I ^h rga i ^ <«-'!ll.

I n h a l t s - U e b e r s i c k t :
) i r . !)-:. Kaistrlichc Vl-ioldiliiog von» 12. Mm-z 1 «>"!>,

l'ctrsffcild dir Hliftui,^ für d<̂ ö Verschlilocli dcr
Gcricht>?l'c^>lttl'n ll»r> dir Vll)>nldl!lü^ dcr S y i ^ i
fal^l'cschwnds,,.

Lail'ach den 12. Arr i l 1««!'.
Vom k. l . Ncd.-lluonö-VurfMl dcs L<indc^Ncgiciuil^'

Vl^tlcs für Kram.

Nichtamtlicher Theil.
ttaibacli, 1 l . Aplü.

Dcr llxlirbfamr ^,»s!mld dec! Wm'tcns, Hoffs»^
nnd V.-fürditcliö schi-im c,idl'ä' l i " Elioc ^ l , „ t tmic i^
"u d<c Stcllc dcr G.rüchlc schmm, posi ' i^ Tbm-
'"cl'ri, lrct^i zu uwllcii. Tic Tiu^r N»d vcif. dic ^l>
lttntio,, ist so'wm ^dic l 'c». daß auf sic die Wovtt
>l"cs Ni'Illimrcislndcn dü^wendtt wcldcu lonncn:
"och ri,i Schrilt uuo ich h.itic auf Nic:,»!^ ^ ' l M r u .
^ s >sl „ l i r iwch cm Schritt uud m<iu l'crül'lt lVml
^rirdr,isl)offuu„^'u ,ucl,r, „ N i r i^l's" ciucr gro^cu
^"»,dc ritt^aen« meint die ,.O. D, P." Wcuign'
" ' s jc klinu OsNericich '̂ou smic» Vorl'cdiu,;U!,^'„
"bstchrn. Sriidem c^ seine Verc i lw i l üMt ^» .'iuein

Kongresse lütter den l'skm^tcn Vorallssehnngen drn
Nächttn angek^wi^i Y.i!. UiUnn Fraiureich seiuc Nü '
iiunsjeu in doppeller Ncisc auf. Jeder T>1^ drangt
unü'neue Dnlen vcn d>r ciurgisäicu Äeschleuulgung.
,:>il w.-Icher eic fvau^ösi'chl'N HcsreKkväftc au dcu
Grcnzrll dcr Alpeu sich famm l " ; imincr reinlicher
ttilt ê  au deu Tag, daß die sardimschcn Ne^iueuter
uuD Frsi'.I'ärlcrl'-.iiour!! forl.ni n»lr als tie Poryu>
zraukreich^ zu l'slvnchten si!i0. Würde Fv^»krcich nun
liuwlMa/u. daß Sardluicu enlwassuc, so läge darin
oas Z»gesia„t'i!ili. dasi Frankreich selbst die Vulschei-
dima, der W.'ffcu n!lt.'l pilwlvzircn wil l. Al'cr nach»
dcm Graf (5.i!.wiir '.,ou Pariü dir C5lNschlî »n^ nut
georachl l'.it. daö Piem^nt s,mc 3»üstuugsn f^rtsltze,
mnü alle W,elt klar darül'er seiü, was tiefe (5iüschei<
ou»>i l'ldeulet. Der K.nscr der Franzosen wiU >Nieg
l,»d mn- den Kri..^ - die faidiuifchen Sneil l iäftc l'il'
r»n c!ncu Tdcil sciues eigenen Heere« und er kann
fola.cr,ch<i,i nicht zugeben, dasi. wälirend er fclbN bis
an die Zähne liewaffntt, da^ Vordcrlrcffcn semcr
Kxeg^macht anf dcn Fricdenostand aesckt wild Die
En!waff„u"g S,>rdi,'ie», h.eL. die E,'.:waffm>nq F r^ ,b
reicht d.e (^.t!v<'N"',ng ^anNeichü l>at.e cine al^ae-
lneiuc EulwasMmg z»r Folge. Gehleres ist der -'cd-
llchc Wniisä» Ocslcrrcichs. Unler oieftr ^sdin^ilug
würde ei! mit Freuden nuf dem Kongresse erscheinen
und die HousoUoirung des Friedens wüvdc w.^rlich
durch keinen Eis.clisinn sriiursriis gehindert wcvdcn.

Der „Nor r " «l,ci>t ein Memorandum nnt, wel>
chl>3 die f.ildin,sche Rcgi^rnng angeblich anf die Ein>
ladung des englischen Nabineiö unler d.'m 1. März
an daSsewe gl'!ich>ct l'at n,w wor<n sic il),e anarl.'li'.
chlll Beschwerden gegln OeN.lrcich en'o»i,t. Eo
soll an Gel'ass,gk'it. nap<nl)aftel- Emslrlwiig der That>
sache alle l'ioyerigl» di^lolliallsch!'« Hchrifislückr Cauc-lnö
lü'erl'iclen. Wie a/wohnlich, ivirfl sich axch dießmal
ric »arrixischc Ncgicrnng ;>i!l> Sn"ch<-r für ganz Ila»
lien a»f ni^d l'eginn! damil. ri» Vild von der ^agc
dcr ilalicnischen Provinz, u Oesterreichs ^n entwerfen,
in welchem Niemand, der jc dicsc Bänder l'crclst, sie
wieder erkennen würde. Hn'r Cauoiir entt'lödlt sich
nich!, die ,̂'age der Ve'.'ö'lürnng ^olnl'a7do»Vrueticuü

als cinc solche z» bezeichnc», wclche den Gi-setzen dcr
Menschlichkeit nnd der Zivilisation widerspreche (.').
?iach Sli'eimlosi.ikeitell dieser Art i l l es dann nicht m
^erirnüd^ru, wenn er zu der Konslnsio» kommt, dic
Diplomatie sei lmfädig. einem selchen Ue^clnande ab«
^nl'rlfen, lü'd die ^allilUiuc würden nur d>r iNise
vsrlängeru. Cavour wil l Krieg uud ^lcoolulion gc<
gs» Osstcrlclch, um ilim Provinzen, die eg vtllrags»
ma^ig l'csißt. zn entreiLcn;'dirß spucht das Memo-
randnm delitlich ans. ind^m es sagt: „Enropa n>nß
sich rcslgniren. l'ntl'ätig den« schmerzlichen Schanspirlc
l,'eiz»>vol)nen. welcdes die ^!oml'ardie und Venedig
darl'ieten, l'i-3 die Nevollil io», wclche ohne Unierlaß
unter der Asche glimmt, die günsligen Nü'slnode be»
nutzend,'griraltsam ein Joch bricht, welches Krie^
lind Eroberung anfcrlkgt dabcn." Wir si»d in der
Tl>at begierig, zn seben, ob s.eqrnübei solchen Brand«
schrif:cn. wie dicß Memora»dnm, sich noch länger in
Denlschland Stimmen sindm werden. welche Ocstt»
reich tadeln. weil cö anf der Enlwaff,inng Sardiniens
bestehe.

D<>' nächste Zri t wird der Enthüllungen ni'd
Entschlüsse manche lningsn. Möchten nur jr»e Mächte,
wrlchc durch ibrc Slellnng l'ernfen sind. Weltgeschichte
in.ichen zu helfen und welche in der gsgenwäiligen '̂agc
glnnl'ten, n n r urrmiltelnd auftseleil zu dürfen, ibrc
wabrc Aufgabe erkennen. damit dic Weltgeschichte als
Weltgericht ihnen nicht das verbängniftvollc Wörlchen
zurufe i Zu spät!

O e st e r r e i cd.
NZien . I l i re Majeslät die Kaiserin K a r o>

l i n a )l u g u sl a l'cil'en für den Iuv.illoi-n Anton
Dolll-s — olxir Hände »nd Fübc — eine allrr^nä«
di.istc- Nittelsluhnna.espelide ».'on ^0 fi. ösl. Wäbr. au
Herin F. A. Daniimgrr gllange» lassi-n.

Die kül'lellländisä'e Gartslib.iugesslischafl gil'l
nntcr dem Titel «^'Ololano" line von dem Hskrctär
der G,seI1schaft. Herrn Professor Adolpl) Stt-ssich. rc»
digirte populäre Ä^ionatichrifl für Gartenl'an heraus,
von welcher das lrste Heft soeben erschienen isl. Es
enihält llnter Anorrni eiurn Garlenbansalcnder für

/enilleton.

Spedition der f. k. Fregatte
„Vtovara."

" l " dcm Kmnmodore^U^ron von Wiille.^lolf-Nlbmr.

^"- ^ l u f e n t l ^ ^ in 2yd»et,. - Aukuuf t i „ 3?cu.
^c«,land.

^ « ^ <'5 ort srh „ „ g 3,, l'o '.'.'>, 80.)

^ c r vortreffliche Vm.Nei» der Gegsnd, Hal'dstcin
^ l l „ l>at sll„r ^ i i c Ver.u.ndnug gefundru u>m
l' dc" V " " n - z^r^en, öffentlich.r uno P r w . t ' G e .
" e ! ' r 5 s ^ ^ " ' ^ die VankGcl'ände. ^c.' 0)onver>
schönst.»^ '"'^ '̂iele andere siud gro^nl lg ' ' . im
der , . f>vo^' " ' ^ u ' ' d " c Paläste, nnd wenn anch
Stad i ' s , , , ^ ' " ' / " ' banmlose Wieic in MütlN d.l
rcchlfeilia! ' ^ ' " lsprschcno.» 5iamen rcilleswcgv'
dic Domain " 7 , . " ' ^ ^ n dcr botanische Ga'.ien.
reizendere I n . . . ' ^ . ' " ' ^ Maegu.nie's Ehmr ">n ,o
mclod,^ ' , , l s ^ ^' ' ^'ur schare. daS ltatt dc,

' ^ ' ä u m e ! / - , y ^ " ^ ' ' ' " ' 'U'n späien Vbcn5 .on dcn

9M- ^ ' ' ^ ' " ^ l>l lüit Gas. und Wassc.w.rccn nur
"ue.ln, U'̂ s zur Erleichlernng re.? V^kebrs iu clue»
großen Staol gehört, Onuubussen. Eabs. D.'MpfllN
woy! verscl.en, Die Tl's<it r erbeben sich l'<4 jcl)-

niä't über die Stufe rer Miltelmäß'gk.'t. um so vor-
zügliä'er sl"d aber Hospilällr. Er>i(l)n,'gSau!!alieu.
öffe'üliä'c V.bllolblken. Daö australische Mu,eum
enll'ält sel'l inicressaiuc nalulhistor.schc uud eulhm'gra-
pdische Samn.lunaen aus Austr.IilN uno den ^n,eln
oeö Pac'fic, abcr schon jept sti.d die Nauml.chr.llen
;u klein u.'d das znr E.Haltung der ^ i n m l u n g ^
anf,e!lell.c Pcrsonal zu beschrankt. Man »pr.ch ech-
l..io von dcr Orm'dnng eincs nei.cn. groig.reu Mu-
feu.xs Da? Museum w.'r s.br viel von u»s ^esncht,
»nd wir müss.n o.c Zu'.'orkommenl'eit und Gesalll.stV.t
oe, Sekrelärs Hcrrn Angas und .e^ .ftnr.,orö 0 ^ n
Wall rühmend n'wäbne». Dcr L.bcr.lttal ee V.<
.oll.nächlig:.n aber rndankeu >mr ,ll)r wertt'vollc
S a m m l u n g a>..s den Dublette» des M.',em»ö. E.ne
astrouomische - lernwatte. uelbundcu mtt en»>n me-
leorologischcn n»o inagnetisch." Ob,er'.'a!0l!üM. ül
,!.'.„ in der Ciurichlnng b.griffen, »achdeu, das Mi»
l)-ve Observatorium in P.namalta aufgehört h.u. l̂ .!»
gioßartigcs Umversnälögel'äudc ist vollcuoct.

Den Miltelpuül't für die wisssnschm'llichcn T'e
sticl'ungcu iu der Äolouic bilden ^wei lmssenichafilichc
Gcftllschaflln. bcide nnlsr dcr Prästtcnü'chcifl ^ r .
E^l-lleu,^ des O'ucralgouvcruenrs S i r W. ^ .^Deüi .
fon. die pl'iloopwsche Gesellschaft von New'Soul l ) -
Wales nnd ric austraüsä'e G.s'llschaft für Gaiie,:.
und ^'andb.ui. Ein aemeiuichafiliches Iouiual beider
Gsscllschaite»: «Tbc Svdu.y Magazine of Sconce
and A r i " erschlinl in monallichsü ^'icfslUl'ge!'.. Wie
.xuegend lvar für ül,s die persönliche Velalmlschafl
so vieler Mänucr dcr W sstnschalt. die seit Iabrcn
lbälig? V,'oba.!,!l,r Nld (sl sou'ch r̂ 'A;!st'.''i!!(us sü,d'

Wie viel gab eo da zn l'.spiechen, zu sel,,en und zu
vergleichen «n den ausgezeichneten Prwatfamml,lugen
des GouvernllirS S i r W. Denison, eines W. Ma»
cleay. Rew. W. V. l i lor le , Dr. O. Venell. Dr.
Nodert^.

Die Tage verflogen mit den,, was in Sydney
stlbst nnd m seiner nächst«u Umgeouug z>» thun und
zu seycn war. uno nur wenige T.^c blieb.» übug
zu weiteren Äuoftugen. Eis.nbayu.n, Dampfsch ffr.
d>c lägllch längü der Küste iu nöidl cher nnd süe-lichsl
Richtn,,g vlttcyren, so wie regrlinäüige Posloett'indnn'
ge>: dlingeil d^> Nci>eudc» jsyt schnill jeldil nach dcu
l'i'.ifeiul,:ei, Tbeilcu dl l ^ol0',le.

Währclid der Kommodorl- nut niehrercn meincr
Kollegen e,mu Äusftug in nidlicher Richtung unt.r»
nabln über Canlplltl,'» nach den wuld» uuo wilditi«
chl'li Geg'nd.-!, oes I l la i r r .na Di>lr, l t .o, t>esl»ch!e ich
in nördllcher Richluu^ eaü Tya'.beclcu deü .Nlluter»
Flussco. die S'liurohlem'eld.l von New Casllc'Reich
ail gcsalnmeltc!» Hchäp^i und befric.igl leb,i,n n'ir
znrück. 'Ab.r wie ungern jchcldcl ma» von tiuer
^tuslc. wo man noch ,o Vieles zu s.hc», zu bcob.ich.
ten wüi'.schtr. Ich lialte immer glbl>ffl. Z<>t zn fill'
dcu, die blauen Verge und die Golddislusie in eer
Umgegend von VaU'urst zu besuchen; abcr ich mulne
mich. was r k Goldfelder betrifft, begnnglu mil d<-nl
,!l»^l!ck der „Goiduuggrlö", welche die glückliche» Fii»
der on den Iuwrl icrci l in Gcorgsslrccl in ecn Schan»
lädcn lNlsstilleu. nno mil den inter«ss.mlen N.'chrlch«
ten. wel^c die Zeitung!n lägllch brachten; die allen
Goldfelder bewähren foriwä'^enb -hre ^'eichb^Iti^keit.
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den Monat Apri l , sowic ciii interessant's Schreiben
tes Herin Dr . P. Kanzler an Hcirn N. Volt co'.

' Briefe aus Egyplen. wrlchc cer „Priester Z . "
mitgetheilt wurden, stellen dic Angclcgcnli.itcit i>cs
Sxezkanals keineswegs in jencin pichle dar, in dcm
sic von dc» mit d.ii Molioc» nicht bekanntcn Prso>
ncn dargcstcllt wcrdcn. Allerolngs nnlerstüm die cgyp»
tische Regierung oic nach d^r Abrcise dcr bctrcff.noen
Ingcnienic von Eairo ain 2 l . v. 5N. begonnenen
Vorarbeilcn ulchl offiziell. dagegcn bal sic anch die»
sen keinerlei Hindnniß ill dcn Weg grlegt. Es ill
also, fügl die „ T r . Z>g " blnzn, für Dlejenigen. wclche
die Verhältnisse in Egyptcn nnd die augenl'liclliehc
Slcl lnng Englands zu dcm osmanisch.n Reich nicht
anß<r Acht lasscn. unschwcr. sich in cincr Si lnation
zil oriemircn. Die sicl? im Gauzcu scit der A..^unft
kcs Hcrrn v. '̂css>ps in Egypten nur zu ihrcn Glm«
slen g»andcrt hat.

V i a i l a n d , U). Apri l . T ie Türmer Vlät t . r
bringen cincll sebr »mständlichcn. gcgcn Piemont gc>
richteten Tagsbcfehl an o<e österreiehische Axnee i,i
I i a l i c i l . drr >u>f cincn unmiltelbaren kricgcrischcn A»«
griff '.'on Seite der k. k. Truppen schlicßell ließe.
Abschrificn dieses angeblichen Bcfebl wurden auch birr
in Zt lkl l la 'wn ge,eßt. soivie auch telegraphische Mil»
thellllng >» alls Paris melden. d.,ß die ziundc von
diesem Aktenstücke auf dcr Börse große Beunruhigung
erregt battc. Das Gauze beruht jceoch auf reiner
Eifindnug „no ill eben ?l'ichts als cincs dcr vicle»
Mi t ic l der '̂üge uild des Trugcs . dcicn tic revolu»
tionärc Partcl sich bediciu. llin dic Gemüther in ste«
tcr Spannung zu crhalteu.

— Aus der wcslliehcn Schwe iz , ! j . Ap l ' l , wird
der «Tri.stcr Z tg , " geschrieben: Selbst die früher
,ralllncstc» Raoilalrn sino nun zn Gunllen Ocstcrrllch^
gcsli'.nlnt lino >rir l)örtcn unlängst ron cincin dcvsc!«
bei, dlc Ml i in ing äußern, lDrftelvcich sl)Uc gar uicht
wavtcil mio sich Vccin^un^cn i'irtircll lasscn; cs sc»lle
tncrgisch <inftrctcn uno erklärcn. raü rö, wcnn Fiauk'
velch l!i<1't ^'Nlncu vicrzcytt Tagen entwaffne, de»
^r icg l'lgüllic. Ganz Cuvopa n'ür^e in die Hände
llalschcu lino mit Olstcrrcich g>hcu. Tic Empörung
ül'l V t?ie !l!l!llMlUa.c Frledeuöslörliug sei zn al!gcn:cin.

Xvallfzeich.
P a r i s , 6, Apri l . Die Kaisergarde wi ld !<.'»>.

p lc t in ; wie oer ^C^nftltutioilücl" incldet, werden zahl»
reiche Lelachenieniö ans den Iä , ,e^ uno ^lüicii'Il'lgi«
mciltcrn in dcn cmsprcchcnocn Kc'lpö der Garde cin>
gcrciln. — i^ür dic C a i ' l ^ , welche uml den ucrschic»
rencn Ncginientcrn nach t?cn Dcpoi^ adgm^en. 1)al>c»
die Cisci'dal'n > Gcftll^chasl.n am 4. April l'csoudcvc
Züge cingclichtci. s» 0>>̂  dicsc Transporte mit clucm
Schlage dcw^llstclli^l werden loniiteii. Eö hl'ißt, in
Oian sollc ein uicrtc^ 3i«,'gime»t algerischer SchuNcil
ge^ilde! wci-^en. Au'.' Vyou elsäi'l. cic „Oa^lttc dc
L a u r i e " , eaß dic donige ^Iriüec l'ercit sei, iil'ö Fclo
zu rücken. Tic Soldaic» weldcn i,n Zcitanfschlagen
geübi. Die Lta^-Adju la l l ten u»o Ltal'ü-'Acrzte l)ätte,l
Vefcyl crl'allc», sich die uött.'igcn Pferde lliw Malil»
thicrc an^ischaffcn. Al>o ocu i i . uuc> l i . ^oiupagillcn
der rrei ersnu V.'lallioüe eines jede» Nlgiinenlc^ soll
srfcrt ein uierie^ Vatailjon gclnloet wtrocn. Zw!l>
unezwauzig Mann seien aas jcc>cm Regiilientc fiir cic
Aruilelie ycrausgen^inlnc!!. Gaffel) uilo anccre ^el)cl>ö>
nu l l , ! scl.n soiort eingepackt wordeu. M l l cinciu
W^ l t c : zwri Dipisicilcll scicu l'elcit. alivzuiualschiren.
Das Ncmoui'Dcpol in (iaci: kauft fm'twäyrend Pfeldc
fur die Armee auf. I m Fc!?luar kaufte daö>ell'c laut
amtlläicn Quellen 7^1 Pferde für 8UU.litt!i Fr . , ln
dcr crslcn Halftc des März 3.'i3 Pferde für 3»8.676
Fvanlen.

Dieser Tage haben auch die GencralvcrsamM'
lullgc» ^'clschiedci'.r grc'j^cr (iisclll'ayu ^ Gesellschaften
staltgcflllldeli. Es giu,, dadei nieist scl>r stürmisch ycr.
Di t siel) y.rausslcüeuonl Di^idcnccu l'liclicn welt lluter
dcr Erwarti iüg dcr Altiooärc. Tic Aufrcglii',1, war
sp gll.'!^. daß in einer dieser Versammlungen ciillU
Au^clll-'llck wcnig dar.iii gefehlt halle, so iväre dcr
Httc i t ii> Tl'älllchkeilen übeigcg'üigcn.

6's ist ric Rcdc 0a<.'l)!i. dcr Kaiser wcrc'c zwi»
scheu dem 20. l'.üd 2/». d. cinc Reise nach ^y»n a,.»
treten, um die daselbst versammelte A imcc , welche
zum Theil in Knegokerciischaft ist, Dic Revue passl.
rcn ^« lasscl!. Man siel't iu di,s<r kaiserlichcu III»
spetiiouün'lic natürlich <ill drobendco Symptom kric»
gcr.schlv Iut l iu ioncu, und ta-5 Ulit lim so giö^crcr
Vcccchtigung. ^^ g?gcllwär!ig, wo dic Si tua l on >u
das St.'dil im dipiouialischcr Berathungen ci,>l!llen
soll. l.'illigcvw>ii< jcde derartige ManiseUalion rcimil»
dcn we:den müßte. Gewiß ift. daii die an dcr nul l ,
Icren uüd untreu Rhouc zllsammcligeschichtcten T'.üp-
z)tll si>b '» i ^ l N Augenblicke bcreil halten, d.ll Mnsch
ilbcr die Alpen anzluvclen.

Großbritannien.
H o n d l ' U . '̂ . ^p ' . i l . T ' I ^ a c l i hat an scine

Väl ' Ier iu Vnckiüghan'll'irc ,a,o» jc^t fo!^cndc Alrcsse
aeiicl'lct' , .

„Meine Hcrreü! (5mc ^UZ w!dsl!trc>t<uden Zi^f,

tioncn zusammsngcsetztc parlamcittarische Majoi i tät lmt
idrc numerische Stärke d.-zu l ' lNüyi, der R'-gielimg
.^brer Majcüät Verlegenheit zn l'ereüc» nnd ouich
cinei, uuredlichen Kunstgriff eie Eiöliernng ^hrer
Ml'stlegcln al^nsä'üeic','!!. Vor eiil,»! Zähre waro
Vc>l0 Devl'y '.'on ^h l l l ' Majestäl ansgcforcert. d>e Vev^
Wallung der Staalöangelc.'cn'.'cilen zu ül'ernclmien.
Unter d^in Vei'lande seiner Kollegen hat er sich mit
Fleiß l'.nd Hingel'n„g l'tslrcl't, seilie Pflicht gegsn das
^!and zll erfüllen. Tcr Schlag, welcher neulich der
Regicillug »rtl'cilt w»rdc. beraubt dies, Ibc der Alitoii»
läi. u»o doeh ist in den Reihen der Opposilio» nicht
mehr (tiimmihigkeit dcr Gesinnung, als zu der Zeit.
wo ihre zerfabrci'e Politik es nöthig machte, daß ^o>d
Dcrby das R'ndcr in die Hand nahm. Die Opposi-.
t!0!> im gegcnwärligsn. untcr zweidculigen Nmsläiidei,
geluählicn Hause dcr Oimcinen ist in Seltioucn gc<
spalten, die sich s!c>.' ^.rl'inden u>:d die 'ön'gliche R>>
gieruog. w ' l sic alich immer gebildet sein mag. stü»
ze,l können. (Ziü solcher Zl istai^ ist cbeil so nach-
tbeilig für daö Parlamem. ivic für das Reich. Es
ist Sache d.,!« i.'a»des. diese Nebe! zu begreifen nnd
ihnen abzubelfe". T.-r Moilieni i<l kntisch. Elig.'and
l'at slch anheis.i ig gemacht, die Ver'.niltlnng zwischen
zirei groftcn Moi'avchcn zn nber»cl,"nen n»d Europa
wo möglich die Hsgmmgeil dls Fviccens zu erhal
tcn. Es i,1 nötbig. daß dic königliche Regierung
durch ein p.,lliot,sches Pallamcnt uinclslüpt werde.
Ihre Majestät wird daher nach dem Ralbe Ihvev
Mini^cr das g'-gc>lwäit>ge Pallameni binne» .^»>z>ln
prorogiren. cs oann sofort auflösen und lie Meinung
Ihres Volkes cütgegennebmeü. so daß Diejenigen,
welchen Ihre Majestät I b r Veüraucn schenkt, in
Stand gesetzt werocn, die Regierung mit dein gezie-
inenden Aüfthcn zu leilcn. Unter diesen Umstände»
erwarte ich uo» dcr Loyalität und dem Gcmeinsinne
der Grafschaft Viickingbam. daß sie sich um Ihrcr
Majcslät Regierung schaaren und niich Ulm scchslen
Malc zll ihrenl Veüicicr im Parlament,.' wählen
wird. Ick h.'.b.' lie (5h>c ?c.

Towning'Slne. ' . 4. Apr i l!^^!).

'^. d ' I s r a e l i .
— Aus M a l t a wild der «Tm>cs" ttlcgraphirt:
„T i c ^«achriel'tcn ans Bombay rcichen bls zllin

12. März S i r John Lawrence begibt sich mit dieser
Post nach England. Die mdischt Regierung befindet
sich ül der größten Fina>lzvcrlegcnbcit. Tanl ia Topec
ist ucrsebwlliiden u»l? sciuc Allbängcr sixd zerstreu!.
Äns Nr pal »ichls Neues."

Ein auf dem ostindischeu Flinte in ^ondoil cinge»
troffeues T^lc^vamm dcs in^liscvcn Kemsl'l'? in Mav«
scillc n'ctt^l'. <

«Aus Serou.'.e i't l'ic Raä'richt eingclroffei, daß
die Rebellen mit Rao Sahil» m dcr Nacht oo<!> 7.
Mäiz ül'cr dcn Bclwa gegangen sind und sich zu
Mahidpur besindsü, so w«e, sal< dcr Agcnt des R.-N'
gskl',üi!tlu ist. linl im Emklangc mit dcr königlich'n
Proklamaiioll w.gcn seiner Uülcrirerfung zn unier>
handeln. Es hcißt fcruer, ^eroze Shal) b.fiudc sich
nicht bei dem Rcbcllenhcere. Generalilunor Michel
marschirt auf Vhopal."

Die Ucl erlandp^ft bringt Daien alls T i d u e y
vom !2 . lino V t c l b o n r n r l i i . Febr. — Das Vik
toriapar>am>itt sollic am 17. Frbr. vertagt werdcii
— Tic Goldausbeute beträgt um 71.000 Uuzcu mehr
als »n verssossencn Jahre.

z t o n o v » . ^l, Apri l . D>e Kandiralcn für dc>s
nächste Unieihaus beeücu sich iu's Feld zu »ückeu,
lü>d ciu Paar Dutzeild Adressen sind heute scholl vcr.
öff'Mlicht, Das Feldgeschrei der Opposiliou wird die
Reformfrag.' sein. u>,0 dic Regierungspartei wird sic
n>cht ignorircn können, obwobl dcr Schaykanzler in
semer 'Adresse ibrcr absichüich nicht Erwähnung thut,
Umcr oen Milglicdcrn dcs gegenwärtige!, Par!a,nents.
c>ic >br>- Slelle» freiwillig niedcrl^icn, nen„t man einst'
weilen General Wyndbam. der jedoch niebl der Eil,»
zige sein wi rd . und uou belamncren Pcrsönilchkeilen,
die bei den lcyttn Wablcn durchgefallen waren lind
il'r Glück von Neuen, vcrsuchen weiden, bayard und
Fred. P^el. — I n den hauptstädtischen Vczilke» we>.
den aller Uahrschciullchkcit nach cx luclsttu dcr bis»
btrigcn Vertrcier >h>c 2il)c b^'anplen. doch bereite!
sich in dcr C<ll). wie es schcnü, l in heftiger Wabl
kämpf vor. Von konservativer Seite sollen umfai»
silide Anstalten g>troffen sein, din bisherigen lidrralcn
Vertretern daftldst enlgcgcnzuttetcn.

I n dcn hi'sigcn „London Docks" ist gestern ras
amerikanische Schlff «Floicucc" mil Waren ans Japan
lind eil-er beüäei/llichen ^al>^z,g oegctabil schem Waehö
cingelaufc», Eö ist die erste Schiffsladung, tic direk:
.,us I>'p>ni hleh>r gebracht wurde.

<̂P >i r l a ln e n t s ' V c i l> a nd ! u u g c n voin 4.
A p r i l . ) Als bcutt Uü, 4 U!'r i,n Unierhausc dcr
Spree!',r seincil S't) einnahm, warcn schon über
hnnocrt M tgliedcr a,<wcsclld, und bald füllte sich
das Hau? immer m>hr. so raß. als gcgcn halb ü
Uhr dcr Schahkalizlcr eintrat, fast alle Siße eingc>
n^inlucn iv^ren. Au.1' aukcrl'ald dei> Hause? war die
Hzcne s.hr belebt. E-nc große Menschenmenge hatic
sich vor üem Eiüg^ng versammelt, uin li.- Mitglieder

a.'ikommen ^u sel'cn und vielleicht gelegentlich etwas
'.'o,i dem politischci, Tagcögesoräch aufzufangen. Hcrr
W. Willi.^lns fragte, ob cö wal)r sci, daß Gras
M^linesbm!) noch bis anf diesen Tag sich wcigcre,
l>il 200 P l^ . St,inp,-lg,bnhr zn cmrisbtcn. welche
»ach dcr Akic i'i.'i Gcorg's l l l . Kap. l 8 4 für das
Patent über Ern i lnung zum Staa ts . Sckrctä'r zu
zahlen sci, und ob i» diesen» Fall mcht das Patent,
dlirch wllebes Gr. ' f Ollivendon (der Vorgänger des
Grafen Malmesbnry) z»>n Staats > Sekretär für die
aus,rärtigei, Angelegenbeit,l eruanni ivordcn. noch
unwidcrrnfcn wärc.

Hcrr d ' Is lacl i erwictctte, daß, wie er glalib^,
der Graf v. Malme^buru sich bereit erklärt habe, die
Gebühr zu lntrichlc», wenn er überzeugt werevn
könnc, daß s.lne Vorgänger dieselbe einrichtet halten.
Es haildle sich bicr also mn eine Rechtsfrage. T ic
Sa^c sei ds>n Gcnev.il »Proknralm' üderwiesen. und
wenn dieser berichte, daß dic Gebühren rechtmäßiger
Weisc gefordcrt werdcn lönolci l , sc> werde er (Hcr r
o'Is'acli) sie v^nl Grafen Malmesbnry, so wie von
dessen Amlsvorgängern. einziehen.

Es trat jept tiefe Si i l le ei», da mail mit gro-
ßer Erw.N'tnng de» minister,! lie:! Erklärnngsu über
dic parlamcnlausche HlUiptfragc cnlge^eusah.

Ter Schaykanzler s.'glc nun. an den Sprecher
si.b ioends!ll: „ S i r . inccm ich l.ninc 'Milihellu»g,n
^:i machcn im begriff b i» , wi l l iel) sorinell auf Ver>
t.'.gul'g ccs Hauscs antragen, um jcdcm der chrcn-
werthen H,rren. der clwa cinc Vemerknng zn ma«
eben wünscht, hiczn Gellgcnbeit zu geben. Am Do,,»
»erltag Abend, nach dcm Vo lum, zu dcm das Haus
gekommen war. nahm ieh mir die Freiheit, die Ver«
lagung des Haliscs bis heilte zn beantragen, weil
die Achtling gegen das Haus es >nir zn erfordern
schien, daß auch niebl der leiseste Anschein einer Ucl'tr^
ciliing in der Enlschlieünng, wrlche Ibre Majestät z»
fassen für angeniessen erachten wür^c. entständs.
Nach den Bemerkungen, weiche ieh während jcncr
Tebaüc in diescin Hause machlc. und nach einer
Veratbung mit melnercn nnincr Kollegen, wird das
Halis wol'l nicht überrasch» sein. zn hören, daß die
5ieglc.l!iig mit dcr vor jetzt gerade fünf Wochen von
mir eingebrachten A-ll ;ur V.rbess.vnng d.r Volkc!-
Verlrelung nilin weiter vorzuschreilen bcabnchti.jt.
(Hört . bort. von den rninisteriellen Panken,) Auch
bi» ieb dem Hanse zu eröffnen verpftiel'let. daß es
mcht die Absicht der Regierung ist. irgend eine andere
Maßregel zu demselben Zweck vorzuschlagen. Unser«r<
scits prc>tlNne ich ae^V" dir Doktr in, wclchc von Oi<
,ngs„ aebs^t zn w.rdeil schciul. rast die Fra>,e der
Parlamcnlsrcform die Apanage irgcnd tines Ind iv i :
l>ü!l!Ns oder das Pii'.'ilegüim irgend eines licstimmlcn
?Niiusteriun>s sei, Ich bchauplc. daß cs cili ir Ge»
nicinschafi vo» Slaatsmäniurn, die sich zll cclijcni'
g.n allgemeinen politischen Ansichlen bekenilt. >ve!chc
die der .^egennartigen N,giernllg sind. zu kom'crvaii'
v.n Ansiätei, nämlich - - ich glaube, daß e? dieseu
oaükommen freisteht, die Frage der Parlamentsreform
oder jedwede andere Siaatsfrage so ;n bebaudelu,
wie sie cs dcm öffcnllichcn Wohl am dienlichsten er»
.»chten. (V'Uit.r Beifall.) Ich kann wohl sa^en —
nicht lim cinc Kontroverse zu crrcgen. dic ich viel»
mcbr eifrigst zu Virinei^eit wünsche — daß dic Frage
der Parlamcntsreform siel» vor allen andcrcn i,l
zweierlei i.'icht bet,achten läßt — vom konssivaliVen
Gesichlsplinkt — ich wil l mit dem Ansdruck nichts
Verlep nrcs sag^n — vom l evolutional en Gesichts»
pnnlr aus aufgefaßt, (Gelächter und Beifall.) Näm«
l>ch, es gibt einen konservativen Gesichtspunkt, der
bei alle» Acnocrnngen, die er lmpfieblt, den jetzigen
Ebarakter des Unt,-rh.,uscs crbalt^il und bcwabrt zu
sehen wünscht, den Charakter als Vcrireler der ver<
schiedensn IlUeressen nnd Alass>n des Vaiwcs — nnd
cs gibt cinen revolntionärcn Genchlspunlt. dcr diesen
ssbaraltcr veränrcri lmd das kntcrbaus û»> Repra«
sentanten dcr Stimme der nnmcrischsn Major i iäl gc<
inacht wissen ivil l . (Hort. l iör i ! und Gclächier.) ,

Indem wir also Uülcr allen Umständen uns das
Rccht vorbebaltc». jcne Frage nach unscicn Ansichten
^u behandeln. fl"ih!cn w i r . d,,s, wir für jeht nnserc
V.rpßichtnngen gegen das Hans une« daS ^!a»d mit
gropeil pe,sö»lichen' und Parici'Opfern ksfüllt hab/l,.
uuo sind lücht Wil lens, irgend c.nr bestimnuc Vc l .
bindüchkeil i» Bezug auf diese Angtlegcnycit cinzll<
gcben. Das Volum ves Uulerbanses hat cs abcr
für sie Negicn'ng nölbig gemacht, ibre Sicl lung i>̂
diesem H.iuse zu »ripägeü. (Hört . Ho l t ! ) Schon scit
VlVM!» li^ser Parlaments Slssion halte das Ministc«
rium sich fottwäbrrnd numslisch in Miuoritäle>, bc«
fuüdl-n. und ^rar bci Gegenständen von nicht sseri».
ger Bedeutung, Unsere '̂age war eine peinlich?, »lnd
ivir ballen schoil fiüber in Erwägung ul ziehen, ob
es »icht unscre Pfiicht wäre. d m Hause eine Er«
öffnung zu machcn. doel> nabmen wir a»s d,ri Grün»
d.n davon Abstand. E'stcns. trot/ allcr Rüstung dcr
liberalen Mital icrer. und so zahlreich auch dic Streit ,
krä-'ts ftin mö,v"< " ^ ''uf jcnen Bänken gsgsllübcr
in Schlachtordnul'g nehei!. lonnlcll wir doch kein
Pr »zip r.r Kobä'üon. tein Eiuhiils-Prinzip in jeucn



»»»

Neiben wahrnebmcn, und vielleicht ist dieß fcht noch
kl.N'cr als zu der Zc i l . wo ^'ord Derby, in Folge
drr Zerisscnheit in der liberalen Paric,. von Ihrer
Majestät an die Sp'pe der RegicilUlg berufe» w»rdc.
Unter diesei, Ulustänoen fublten wir , Daß wir als
Ehrenmänner verpftichict sei,,'!,, nicht leichlhiu eine»
Posleu zu verlasse», dcn wir im Geiste ocr Versass
suug augelrctcn und mit alle» s>i»e» Aediuguugcu au>
genommen hauen. (Hort, dort!)

Zweitens war drr Znstand der auswärtigen Ver'
dältni'fft c<n scbr keilischcr. Ihre Majcstäl bat, nach
vernommenem Ralh , die Velmiit.Iung zwischen zwci
großc» miliiärischen Monarchen -u übernehmen ci»>
gewilligt, n in , wo mißlich, rincm Kriege iu Europa
uor^U'cugcn, (Höri!) Es »rar also höchst unzuträglich,
d^b ein Minislcrwechsel stattfände, nnd höchst >l0lh^
wendig, daü dic Negierilog Ihrer Majcslät gc>aoe >l>
di'sem Aiigülidiick als iui Vesip des uollcll Vertrane»«
des Pailamems erschiene. Noch cin^u drtlleu Gruud
Ind c,z. d.r »ms bewog, so zll handeln. w>c »mr gc>
than. Nach den häufigen Aeisprechungcn und Alls-
schiebungrn. welche i „ Hmsicht auf oic Pallamcms>
reform staltgcfnndr». — bcdc»kc»d, daß es scit zcyn
fahren in diesem Hanse anerkannt sei, cs müsse ct>
was in der Sache geschehen, — nach der dieisachen
Anempfehlung Seiiens der Krone u„d der dreifachen
^crpflichtmig Sciicus des Hauses, uud reu dreifachen
^rpfiichtlüigln Seitens anfelnanoer folgender Mini-
NMen. ,chi^, ^ ^ ^ ,̂̂ ^ ^ ^^ ^ ^ s c h , ^ ' ^ Schlag
sllr den slaai^,,,^,,,^-^^, ^ ^ ^ ^ s , ^ . ,^,^ ^ oao Par
wnient >ciü wmoe, wenn ivir unsererseits a» rer
"l'tt'mdiichtVit, die wir zu Gnnstcn des Bandes cm»
gcganglll, Vcrrall) zu üben schienen. Da das Hans
<cy veipftichtctc. eic R^formfragc mit Ruhe und Ge>

la^cnhcit zu crwäge». so glaubte» wir gnl uild heil-
^ m zn handeln . wen» wir chrlich und ernst oh»e
^ " b ' . l . e'nc M.ßrcg.l einbrach.cn. welche in oicsem
^ N n ^ n ! ? ^ " " ' ' " ' ' " " " ' könme. Unter dem
w ^ " ^ " ' " " ' ^ ' ^ " '^weggri'.nde behielte»
w r . u , c r ^ ^ aus d.escu Banken unt.r Umständen,
v.c. wle ich glaube nicht olmc Pci»l,ci'leit für uns
warsn. welche al'el d«ö Orfül)! uns cttr.^cu half.
daß wir unjeie Pflicht ^ - ^ n lnis.rc Soiwcränin und
gegen das ^cinp ci f i l l^ lu. (Hört. hört.') Das lehn-
Voium dc l̂ Hmlscs al'.r uiachtc eg uns unmöglich,
die Dinge läug.r so forlgeyen zu lassen. Es u'ai
ei» Tadckwolum gegcn ric Rraieruüg und war als
Tadelovomm gemeint, (i/autcr Ruf : Nein, nei»!
von ocn Opposiliol!öl.'änt<'n.) Es war ein Tadele-
volum und wlirc's als solches von seinem Uchcdcr
anelkaunt und ̂ 'on den M>nist<rn aufgefaßt. Dar>
"ach fühlicn wir, daß die Negkrung dcr Königi» um
aUc Ammi'äl gclirachl sei.

. H ' " d ' I f t ^ l l ! sagie ülin einerseits de» Nadila.
!l» (3locl,'ülf iilil) Ociwss.n), wclche eas Minüleiinm
l" dem i^, l , i parlamentarischen Kampfe, tiop ihrer,
w>c er demivklr. sons: oiamciral von desscu Grund'
>^r» «N'wlichcndcn poliiiichcn 'Ansichtsn, nnielsnipilü.
" w i e andl'lerseils dcn Koilservaiir'cu, w'lchc il'in

»w l odn, Aufopfslllug polnischer Meinnugen l'ei de>
" ' " " ' l t ^ n ü g »nid Vertretung seiner )üforml»ll ilnen
^ ' ^ ^ l " Vrillano gewählt Kilten, dell ucrl'iiwl,ch!'ten
^">>r. Dal)»> cliä'rte er mit Hinsicht ans eie Acußc'
n»'g c,ne<j Mligli.oes während der leptt» Drl'alie.
^ v d>c Parlei.Regleiuüg in diesem Lande uorl'ei ,̂ u

' "^ iüe, rr ^Heir l>'ZslaeI>) würrc. weiln dieß
"'Mich der Fall seiu sollic, ea tief dellagcu. deiul
Ul der PlMel Negicrung i^nrde eauu anch das ganze

^Namcmarischc oiegicrung^mleln sel'r l'ald zu Eude
Ulycn. ^ ^ ^ ^ ^ , )

, , «3ch bin ül'erzei.g!«, fuhr der Minister fort, „daö
cnl^. ^ z<U)!r.ichen. aus d.m Volk ycrvorg.hciioen

^ ""'. '! '! i lng. wic 5.16 Unteihaus. keine auoerc Ga>
alo di ^!^ ^"'^'^"ugi>,keii nno ^Inioülät möglich ist,
i>„ ^,.^" p^!üi,chc Vcrl'indnugen nincr dcnen. welche
) l „ ^ , ^ ' " " u e n in lcn großen Pliultc» der politischen
würde c ^ ' ! ' ^ " "'Ul»nu!d.r sympa.diiucn. Uemigeno
ich sn,^,^ ^N>ltaiiou uou meiner Seite sciü, wollte
gewcsrll s'.-i s ^ " " ' ' " ' ^ gclommen, uns uuelwart.t
oder we,liis,- '^ " " ^ ls l . l ta l , il'elchcs wir »lehr
"gen '^.', > ""''Uicsahei,, alö wir unter so schwie.

He!r ^ " ' " ' ^ ' " ' " '^"'t lrateu."
Hmlse fi',r ^ ^ ' ^ " ^ l Maulte nun auch noch dcm ganzen
^' l t lni^ d n - ^ ^"^ch le i t . mit welcher cs il,'M l>ei dei
^""n m>f i . ^ ' ^ "U t deofell'eu l',gegnet sci. u„0 kam
k""5i>iuug ^ / ^ e n i i i ^ ' ^ Z,^,,'^ slincl 3i.dc. dic )ln.
ll)"> l.'<-ich,^^,^^vit!rü. irclchen ^ic Ne^ierung zu
Auf dir,c Weise 'c^"l'ch das Parlament aufzulös.u.
"U!g ciill-n dem Vk ?'/ " ' ^' '"z'^ ^laxl'c die Negier
satten Z l „ i ^ ,d ^ . ' ^ ^ ^ c,ffci'tl!chen Dunstes ycil.
S^l'ald ai,^ ,^^ „ . , . ^ " ' M Yett'eiful'rcl, zu kö'uueu.

b " l , wnc>c d i ^ > ^ M^regcln erledigt sein wur.
l'ch nuf,u'i^s. ' . ' ' " " Pl0logi.t uno dann nnvcrzug.
schloß Hcn d ' ^ '"^ « ' ^ km», noch crNären", so
Verf.chm, ° ^ ' " ' l l ' " " ' ' Mittheilung, „das dlcses
der vo l l e / l k . . ' " " ' ^ ^ ' " Ncsnüat sein mög?, n"t
worden , s . , ' " ^ " ' a ^l^-er Maiestät eingeschlagn
^ " l - s^iullr ^,.f.,> s^,c ^ , ^ . . ^pl.)

Vtußland.
Nachrichten von» A m u r melden, daß Alles auf'

geboten wird, die dortigen Wmirulien urbar uud l'c'
woyuoar zu machen. Aber cinc Strecke von 260l)
Werft uut Ansiccelnugell uud auch mit Kolonulcu zu
orrsorgcn, dazu ist vor Älit in Z>,tt erforderlich. Vor>
lauslg sino lü.U00 Soldaten lyälig. W^gc und Woh>
uunglll ycrzuslellcn. Ein gcwlss.r Sch.n'e>chc,g deal)
sichtigt, am Flusse Schckra. ^0 Wcrll uon Ncitschi..öl,
mcyrlrc Fadnlen, nanieilllich znr Beleilu,>g von Tcr-
penllüöl, Theer, Glas uud Zueler auzuiegrn. Vei
den, Orte ^trctenöl ist ein ncllcr ^andungsplah für
dlc sich meyrclldcn Dampfjch,ffc erbaut worden. Au«
one Briefe beitäligen den Goldreichihum jener Gc'
genon?. I n Tannen wie in oeu ^l'c»cn zwiscye»
o,m Amur uud dem Stanowoigedirgc wird es in
Körnern uno Schichicn gefunocu. Hur die zalxikcu
in Nnlschinsk erweist sich dcr Fnno nicht vou l>tsou>
dcrcm Vortheil, da die Arlicitcr das Goldsnchcu fur
bequemer halle», als das All'cilcn in ocr Werkstatt.
'Auf Befehl rcs Kaisers lst die Verwalluugslanzlcl
oer Kroufadrikcu aufgelöst und sind die Vcamicu znr
Diepositiou gestellt worocu.

Telegramme.
T u r i n , !1. A M . Prinz Ecuard von Sachsen

Weimar nut Gemalm lsi dle,.r T»ge hier angelommcn.
P a r l S , ! 0 . >Apnl. Der «Moiuleur« dringt

hcutc adermalü eiuen Ärtlkel über die VerhäiimM zu
Deut,ch>aud. Er culyali im Wesentlichen zolgeuoeo:
Die srailzösijche Negttl.ulg degicifl und achnl cie ua>
tloualc Rlizbarlell. Wenn die Regierung D.-ut,chland
Grund zu V^furchlungiu gegcbcu hätte, fände cs dlc«
fcll'e edel uud gcrech!,»rtlgl. Wir tonnen uicht glau>
ocn. daß Dlejcnigcu. dtucu wir lcmen Aulaß zum
Vcldachic boleu, cinc uugcrlchtc, vorgefaßte Meinung
^ l - u uuü beivahreu würocn. Als olc Kuliegedungcu
dlcicr Ärl in Dlnischlauo aliflauchten, haben wir sie
ohne Errrgung wahrg^ioiumen - ocml wir r>ch»ettn
oarauf, daß dcr aufgeklärte Theil oeö deutschen Pu«
olikumö bald erlennon »oüroe, daß diese ycfligen An>
griffe ciueo wntlichen Ginnoc^ ciuDlhrc». Dieses
Vcrnailcn wuroe nlcht grlänjcht. Dlc 'Agitation säugt
au, sich zu legen. Wir siuo so glücklich, dieß lo!»la.
urc.. zu können. Um die srm.zc'nfche Regierung zu
veedachtigln. jchicibi man ihr cinigc Schl!,ten zu snr
orren Inhalt das Cabinet ocr T'uler.cn lcluc.''faUs
v.rantirorllich ist, Dic franzöfiichc Regierung l>.u
Nlchtö zu verheimliche». Die voil ihr in ecr italic»
inscheil l̂̂ >ge ergriffne Haliuug isl weit entfernt,
MlUlraueu einzuftöpeu uuc> muß vitliueyr den deut»
scheu Geist beruhigen, ^iaulrrich mag durch.uiö uichl
lu D>,'l,i>chlane> cn^reifeu, ü.>ao c»? in f a l l e n beschuhen
lvill. Sei«,c Pol i t i l dröaoouiit jcoc Ero!.^rungo,ucht
nnd cr!lrrl>t Nichts alö Genligidliungcn niw »^cnau.
neu, wllche das Völlcncliit zn<., ^ lmtc Eiuopa'ü
und uu Interesse oer Vo l^ r cryciicht. Sic glaudi.
daß in Deutichiano, sowie in stallen die ourch oic
V rnägc anerlauuleu Ralionaliläte» sich dcyaupicn
und bcf'sligcu können, well sie dlc>elocu a!o eine o»r
wlsentlichc«'. Grundlagen d^r curopai>chel» Oronung
betrachlcl. Es lst ein Widersinn, Hrankr.ich als Hemd
der o.utschel, R^tiou^lllaleu darzuileliel,. Die Regie-
rung des Kaisclo hat ihren Emstuß inir angewendet,
um vorhandene Schivieriglclten vo<» Slanoplinlic der
Ml lg le i t und Gerechtigkeit zu be^ncheu. I n oer
Schweiz H.N zraullcicho offiziöses Ciu,chr,ileu beige.
lla,,cu. die N.-ueuburger ^„gelcglNlielt auszugleicheu.
Selbst in Jul ien jchrcilet ,emc Sorgfalt nur der
Schwicrigk.il oolaus. I n der zarten <ilagc. welche
,,ch zw,scheu Dän.malk u.io dem denlseheu Vunde er-
hob. h.n es ungeachtet semcr Sympalylcn für Däuc>
maik, die geiechic Eilipfindlichklil des d.ulschen Pu
vlikuniö in Aemff von Pl0vin>cn. welche zum deut-
fchen GesalU!n,körpcr gehören, woyl b. griffen und die
^limiue d.r Versöhnung zn Kopeuhagcu hörcu lasse».
Eo bemühle sich. >u d.u Douanfulilcuthnmcl» leg>.
llmc Wn»sche znr Geltung zu bringen. Die Politik
Hiankrciä's bat nicht zweierlei Maß uuc> Gswicht.
Wao sie in Italien geachtet wisscu wi l l . wiro sie selb»!
in Deutschland zu achten wisse». Wi i wäre» es nicht,
die rnrch caö Beispiel eines naiioualen D'l>t!chlal,os
dedroht >rärcn. weiches seine söoeraüoe Oiganisation
ülit l'uheillichen Tenoenzc» in Einklang brächte, deren

Grundsclpc bereits in dcr großen baudelsunion des
Zollvereins gegeben sind, Allee, was in Nachbar»
ländcru die durch Handel, Industrie uno ocn Fort«
sellritt gtschaffcucn Bezichuugcn entwickelt, frommt ocr
Zivilisation, und Das, was dcr Zivilisation zur Fö»
ocrung oient, erhebt auch Frankreich.

U e b c r l a u d p o s t .
E a l c u t t a , 8. März. Die Byecls in Guzcrat

habru clucn Aufstand ver>ucht, Mazol Wallace mar«
schlri gegr» sie. Die dcuischc ^rglon unro aufgelöst,
Dlc Olflzirrc lehren uach dcm Ee!p znruct, dic '^ia»»'
schaft wno daun in europäisch «oillnoiscyc Regime,,ler
irrten. Die britischen Beholden haben die ' W ü h l
Rangunö als Aufenthaltsort fur den Eltonig uon
Delhi beilätlgt. I m P»»o,chab wird dle cngllscye
Sprache als GerlchlSsprachc clugcführt.

K i n g a p u r e , >t6. Fcbrnai. Dcr poitugische
Gouverneur von Macao hat um l 2 . Februar cmen
Vellrag mit S i^m abgeschlossen.

Anct la»»d, i l . Ianuer. Die „Novara" ist am
8. nach Tahil l abgescgrll.

B a t n v l a , 2ij. Februar. Die holländische Elpe»
ditlvn gegen Boni ist elfolgrciH ausgeladen. Vajoa
wurde cmgcuommsn. Ei» hiesiges Hanoclsi'lnlt rügt
die Elnmlichung ocs franzosiicylu GeurrallonsulS W
die Prcßaugclcgcnhciic». Eil l c»gllschel Dampfer
br/lchie ^ ,0 Aufrührer von Bombay, die als Unter-
thanen oer p0!lngilsischlu Regieiung iu Goa uach
Timordelll gcrracht weldeu.

^ » v u g r v n f t , 20. Fci'ruar. Das frailzösische
Geschwader uuo eiuige Truppellabtheilnugen sind naey
Segou aufgebrochen; llnlllcrweilc wurden dic Zurnck«
gcolicbcncu von dlll Eochinchlursen augegiiffln uno
verloren 20l) Mau». I u Touqmu siilo vou talyoli«
scheu M iMl lä rcu reiche Oolonnllcn tlllocclt woioeu

Handels- un> Vcschüstsberichle.
T r i e f t , 8. April. (Wochenbericht,) K^ffch für dcu

Vedarf zu clwas höheren Preisen verkauft. Znck.r
gcst. wenig zn frühclcu Preisen gemacht. Baumwolle
wcgeu dcr festen Preise in amcrik. Sorttn wuroe der
Nmsat) darin gehindert, dageg-n wnrocu Mako uno
Smyrna. so wie auch Suiat zu höheren Preisen UM'
gcssßt. I n rothen noo schwarzen Rosinrn wring Ver«
lehe, Prcisc wie früher. Sultanlncu clwas gemacht
imd behauptet. Agllimcn zieinlich verlauft, für gute
n.>erdcn böhcre Preise bew<ll,gt. Manoel» uiütt be»
hauplct, aber zic,nlich umgesept. S lay l be« ciniglin
Verkehr behauptet. Zinn in Blöcken in slrlgcncer
Haltung. Vorialh fast erschöpft; in Fßch. ebenfalls
feit. aber weniger gesucht. Gußeisen bcl ziemlichem
Verkebl fest. znr Ocl fangen dle Anfliage an zu
lehle». uud die Umsäpe waren gering; lonimune Ga:«
lnugcil ivarc» rl»v"S »jcfall.n, fliue dagegen lNlmcr
»>che l'.hlUlptlt. Äiloppe7l! zlemlich zu ji!h<ren Prci>
slU veilalif i.

G'tlci5smarlt. Wlizru imd Mais slli l lrn cilie»«
neueu Rückgang. 3 l> ig,n, Gclst, u„d Hafer u'eroeli
son'c'h! fur prompt ais fur ^'lelcrung zn hoch gsbal»
ten. als oaß sie splkulaliono^blg werdeu tonnte».
A>lgekom»u>, U^0U St , W.iis». und 3700 St . Mais.

B .e r i c h t i g u n g
I ! d l l g,str,g«>,, Zll tu. 'g !»n? au, d,r ^ l . Tpal tr dlr n f im

Tcils lie Zn,>» 2< bi^ 33 vlN «nl l i , b», dcr Zus^nimcnfteUun»!

vcrwcchslll wordsN, »üb sc>lll<n benannte l l Z e l l m . von r.'i,

Wurt l i , : „A»st.>ll zahll.ich»l". bls - „Gl,'>,mml - Ätli>ol>tll>r

vl,'n" zwischnl rcr tlfts» u»d z>rrit>n Z l i l f drr folg,'» rn Si-itc

j'.iss, 322 zu sllhcn t m.i s»i,

(^)etreid - Durchschnitts - ̂ preise
,n 5!a>daa? ü»! u. ^lpr.l td5!»

'»tarl^reisr , lKing^jins.
VinWicu-rwtetzcn , ^ . ' , .

l in öfterr. Währ.

Wciz,n 4 S«'/,. " l8
Kl'in __ ^ jj

H.'ll'!r,!chl — ,— " stft
Ocrs!, 2 ! Vi ^ s
Hirsl ^ > __ ^ ^
Hcidln 2 ! UH ^ <l5

H " ! > ' - . . - ? " 7 " ' U «
sl»!un>5 . l ^ ' / , . 5 ,y

Mctcorlllogjschc Beobachtungen in L a i b ach.

T a a ^ c h . . m g V.rm»c..ri,.i»d „ , ^ N.aum, ''d >" d W . t t c r u n g bim.c» -^ T t ^ . n in

>, yssnl tt liyr U'liz,. :<!i« . l>^ -> tt. ! U7 vv! schwach ' i ^ ^ " " ' "
2 „ '.'ich,". :j!N.45 - j - l l . . ' i ., 3^'. ,üitl.In!. dünn bmwlst ,. /,n

<s. '"., '« Uhr Mr.,. '^^. 4U ' ^ 7 . 2 6'r. 0. schwach ' l , ^ . , . .

._, 6 Uhr Mrg. :«ft,7^ > ^ - " Gl. 050? schwach ' ;,,.>,

Druck uud Verlag vou I^naz v. K'leinmayr «lc F. Vaml'erft in Laibach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Vanlbera.



Vörsenbericht
aus d.m ^lbcnül'l.Nlc rer öNl'rl. lais. Wiener Zcitimg

Wie" , iX Apri l MittagS. 1 M'r.
l5i«c matte Ttiminmiz, niachtl da^ Gcschäft trägs, und

dlV Kill'V .illcr (>fscftc »nhr odcr N' l i i i^r slc-.ii, Tlvisn,
hl'hcr ^l'li^ltc», — A,ü Zch u>^ di>,' Sl iünin in^ »,'icl l',ss,r , !»'c
?<nt>cl!^ >» .,<!>>! Riclitiin.zlN ^ün^iger, soivehl Tt.iat^« i i l^
^ndliiisic - P.N'iclc schliern l,!l,'h>r. - T.'.'iftn etwa»? N'lüig.S

Oeffentliche Schuld.
/V, des ^' t lUites.

Geld Ware
3u '̂stcrr. Wlihnlnq zn ä'/« für Wl» —,— —.—
3lus d, Nat!0üal.".'l!,l^c!, zu.>"'„ iiir ION ff. 7^ «0 7^v»
Vom ^alil-c l.^5'. Scr. II. zu ^>"/. >»r NX) fi. — . - - — —
Mct.'lliq!.c^^>.',",, ,,ir><»>, s«. 7» w 7^20

tl , to z u ^ ' / , ' " , .. NW <l>. - <>'i.—
mit Vl l l l 's. v. ^ . 1>:n f. l<w fi. !i«0 — 27l»,—

„ l « . ^ !,»<> „ l«äü l ) 1 0 ! : , -

C<.'l!!l,"Ne>!tsnschli'ne zu 42 I.. »ui-lr. 14.40 14.75

IV der Grönländer.

Grnndcntlastnngs - Obligationen
V. N i . d . Ocsl r r r . z. " ° / , sur !<1U f l , — . — 9 > , —
„ Nü^cirn . . ., 5 ° / , ., ><><) .. <;.-,.'>« <l!».^»
„ Tc<». B.ni.'.t. ,<?n'.»t. u, Sla>) z u . ' , " / , f. lNU st, <»«,—
.. O^il!^!>!! . . z» .'>"/, sin- N><> sl. ft«.— üx 5,0
.. dl'r ̂ u f r w i » ^ .. .',°/, „ 10«» „ —, - t»7 —
^ H i t l ' n i l u l ^ » .. /»"/, „ !<>» ,̂  —.— <>?.
., and. .<ill'»!ä»dcr „ 5 " / ^ „ l'<» ., «4.— !>2.—

n>. tz.r '^nlcsllüge-.sslauftl l8'»7zu.)°/, f. ION ft. —.— - - . —
Ak t i en

der lilationall'.nlf pr. S t tt'<?5,— 8U>,—
d. Krcr i t -Änl ' l^ l t siir Hai.dcl u. 6>>cwcrbe zu

2Utt ü. ö, W. pr. T t l ? « . — ,7820
>, ü.- '̂st. <i>!>!>,'i»rt.'^>ftllscs)afi <u 5N<) ft. (5M. /»>5,— >'»l«.—
d. Kais '.v.rd -viold!'. UN»»» >!. (>M.pr. T l . l<»<)2. - l603.—
>. S^>it'.'.'«zis.,!l' -Kl^llschast <>l ^00 sl. Ci>i /

^ l . ' ,0<»^>. v'.', H l . . . . . . 22!<«<) 2.j<».."
>..kai'. (zi>^l ' . t !):B.i l !u ,<u 2110 ,l (>M ,»it

!40 N.(,^0"/,» »fi»^!,lu!i^ pr T t . . l»<l — ! l ) 1 , —
V s»0 »c'»orc»>!ch ^n l ' iü t^ ' . ^00 ,l (>^i,p Z t . l^.'l.— l i^l »̂0
>. Tüci,;!-.!! l- ̂ » A»> " . ( l ^ ' i . m.t X,0 s!. <.,<>"/„)

ttin^',l!l!i»^ pr. T t «05.— loü.—
h. lemd. l'.u.t. (His»»l'.i!,li ^! 57<! üst. ^ivr i,'d.r

l!^2 ss. ( ' iM. !!üt?<» s^,^« kr. <4<»°/,) »jiu.jal'l. <>,', ' . » i , -
>. Kais» c Fl.i»,^ - ^'s>s O, illül'.ihü ^ i ^O« H. rd.r

.'XiN l r . mit <»» ft. (.'!«"/«) E,»v l'l'lüg Pr. ö t . «^j,- <;^.—
>, l's!. Drüüu D^»'pischlff-G»s.Ilschaft z<l
d. ÜÛ» s>. tt'^'l. >r. S l 420,— 42'».—

» . >''!^»r, l'ioyd in ?»!.ft z» .',«» »I. <sM. . . .— ^'l!».—
Wiciur ?a,üpf»!. '.'Ifl.-^».s. <„ .')»>!> >ü.<^>i. —. - o«,lj.—

> l> fa l l vd r ie fc
dcr l Ojähvig^u.^"/« s> r l<ü» ,̂ . . , - . , . , . '.»5,.-.

Nalicnalban!! > ft>ü!,r>^ z» s>"/, für l(»l» sl, . —.— i,a, —
ems < iM. ^.'.vll.'oba^u.'»"/.. s»r NMsl. . - . — » 2 . -

der ^nUil,!ii,ll^n,sl l ̂ !,n'>!>itlich <l,.i°/o s«r lOttst, —.— '.»;>,-
ausl'st. Wäl)l l i !!, i !veilo^larz» .'»"/„ siir ><><» st. —.— 7lj.5l»

Uose
d<l ,<lr!dit-?ll!st>'It fül,' H.'iidcl iiüd l>!sN'nl'e

zu lU0 ft. l'Ncrr. W^hli ing pr. 3 t . . . :»2,— 9250
„ Dc!laii<3a!!!pfsch!fffahtt G»s>lljch.,ft z»

zu ll)<) ft ( i . ^>i. pr 3 t 1(» l , ^ lO'i.—
(j,'tnl!«jv .,!! ^0 fi. lzil'i. P7. L t , . . . 7 .̂r— 7!l.Ü0
«"! , ! ! « '!!<) „ ., „ . . . . ^7.'»0 .'!«.—
^aiffv , <" ., ^, ^ „ . . . : ^ « , i :n.7.i
(5lary , . ^ ^ ,. ^ ^ „ . . . 3?.— 27.5«)
E t . tlicis .. >'.») « „ „ « . . . 3 ^ . — :l55>>
Wiüdisch^rüz „ 20 ^ ^ „ .. . . . 2 2 . — 2 2 5 0
W a l r u s » „ 2<) „ « „ „ . . . 2 5 . — ^4 .5^
^>.,>>v!ch „ >l> „ « .. „ . . . 1.').— lö..'.>»

(5ffektcn - K'lrsc vom 11. Apnl 18ö9.
1. Vcffcntlichc K'chnld.

^ . dcu Staates.
In l'stcrr. Währung . ^u.',"/, f.ir llw si. « " . ^ ". N
Ku5 r.»i '.'.alirüal^lulchln z„ ö'7, !>n l»> fl. 7<l.7»> c>. !i!.!.
Mclall.^u.s . . . . „ ü°/» dltto <lž.:ll» ö. W
M n ^crl!>sung: Vom I ^ r c ll,:li> dcllu l l 8 . / ä 5. W.

ll>.'i4 dttt.' ,U!.ÜU ö. U ,
i l . Dcr Krolllänorr.

<l3r»ndt>»lla>!»!llis-<i.'l>l!gnliol>en.
^>o» lin^arll . . . . „ .)"/„ d.ttc <»l>. ö. W.

„ T.»l . sc, Vaü.it >'lrc.^-
t im ulio S^'vei l i .u „ ö °/« d.'lto N?. ̂  ^^

^ <5>a izi.il . . . ..»>"<, dc t>.' <»7. ,>. W
., >e i t^üdi l gs» . . .. 5"/, dcito 64 öO ö W,

2. Hcticn.
T>.r Nati^u.illviüf . . . . pr. Stuck. 70S, ö. W.

„ Kr^ i l - ^ns l ^ l t fiir H.,»dcl und
ttj.wcrl'. x dltto l ?3ü l ) ü. W

^ Vl crcrl'Ittrr. C«conipte Gss.ll-
shaft )>.- dctto 5M). ö. W .

, Kai i . l -^cld. !)l>.n0l'^l.'!l !0»l! ss. dclto <ü7ü ü. W.
^ S l , il<z-^i,>nba -Gcs.ll. ,c. dctto 22!),üU d.'R!.
„ sue - »rvd, cu schcu V.rl in:

duugc'l'ahn l ctto i^j7. >). 3̂ ,>.
„ l,'!l -^liiau-T"a>!!p:'sc1iifs!>ihrts' .

^cs.!,,c,.'aft . . zu 00 ! l . lctto ^»3. ö W.

^. PslMdl'ricfc.
Dtc Vlatilüial . auj oft. W. ».ricöl'. zu.') , , fur l N fl, 777ä '̂. W.

.̂ Lose.
^ " ' Kr.dit .?l»st. ! t für H , „ d a uno

^ ' l ' " > ^ - . . . , p r . S t u ^ . '.»O.äN 5. W .

Wechsel-Kurse vom 1 l . Apr i l 1^^9.
3 MomUc.

N ii i, ^ l' ü .' ̂  . - für ! (»N sl. sutd. Wahrunq . 100 tt»
^ r >,' >lsiu ' t ^1. ̂ . ^-r ' s"» N- s»dd. <li.'^run>i > ̂ 03 - '
H,i m l'ü l >i , , „ l M ' M.n t V.inc? . ^ i 'N ' i
< i >.'o rnc> . , ,. !<<> t 's anisch. '.'! < , ^,)
^ o o c c n . ,. >>> P l ' M i ' Z l l l l i n g . ,,,^
M ^ l anb . , ^ ltti» ft oiilvr. Välruug. i,«
'2!l.irscillc . . ., lOl> 3""f.n . - . ^7.l<>
P a r i s . . . „ l 0 t t F n u i t l n . . . 4 7 4 < ^

3 l . Tage.
V u k a r c s l f ü r < 0 l > w a l a c h i s c h l > V i a N r r . . . ' < ! . ' < »
C c'n ft a l? t i l i l?Ps l f in ' ll)<» l i l rüsl l ie Piaster . !».!',«

Kurs der Gold-Sorten.
Kais.llichc M>m;l!isal>u . - 5 <»0

„ '."'üwicytigc Dulat»» !''i',?
Krrinu ltt.l!«

lll^'ld- und S i l b e r - ^ n r s e l>. U. Fz ' r i l l8^>9,

K. .Nrmicu l.',.^0
»iais. ^>iiluz < Dufalcu ^.,il> ü.-'l? —
dto. R»i»c>- l>to. ,, ö.AA

'»^N'ilcrüsd^:- , «.<<»
H l l i v i l ^ l ü s ^ l r ,, i.»<>^
'Vncrrichsc''!'! !>.<><> —
Vl.'»!>)0'i,'r (düilfchc) , '.»«.', —
<Hl!>i!. S-l'r,I»',.,».? l« . . ' !^ —
R u s s i s c h e .',,!,!', ! i a ! s , l j / . ' ^ ! —
H c r c i ü S t h . i l l r . . . . . . . -—
' b r c u i m c y e K a f f a - ? l » w » ! ^ ! N g e n . . . l . 6 > > . 7 l

Fremden- 2l llzeige.
D^!> n A p i i l »«59.

H l ' . P ls , ! ^ , peüs. S a l i n e . V0!» N.' i ist. idi l . —

Hr. D c i i i i a , ,».>/ech^>nt»'l, o^,i T >>'-!. - - ^ r , S t i ^ l i '

! i ^h , P>.Datier, l'^v, l l i xm ' . - »>i, Ä,i!v>l). H. i ld. ' io-

l l i^ l in , r>ci> )I^l.'ü»

T. ' i , l l ) . A p r i l !85!>,

Hr . 6 ch>N'l>lilillci , Slcllcr^liuoas/slsteiit, ro»

Klaljellsmt. — H>. Hossü'al'i,, ^ l ,br i t^»t , u»d —

^ r '^. izra, .^llils!ll!i«l!, l-c» W>>,'!l, — H i . Kllüi i^»»,

Haufmü!»», roi> Hl'ankslut a M . — H i . Z m ^ ,

,^alls!» "<i i , — H l . l^i llcrüei , — Hi ' . Hchöo,,', —

^>r, H,Il)u>», Pi io^ciels, u»d — .^>. .k^>l?,ch, I » '

^coicli! - .',ssi»l,'»c, l'l)i! Ti-'^il. — H i . ^,bt'i> , .V.nls

!i>a»l>, l'o,< ^ i i l l h . - Hr. I t tch^. Pxl'^li»,'! , o.»

Kr,>!»bllrg — »/>, )^>o!ch, H.»»c>el0l!>.n>li, U!?>> ^)ra,^,

Z. l.'^i. l> (2) Nr. >^<).

K l l l l d m a eh »»tl ss

Äki dem k. k. '^czi lk^mlc S ic in stehc» luich»

icl,dc Elivcll'slsllcrri'l^itäitt'e l>»i lmchdeunmilrli P>ic<

lcicl l . l l l r ü Al l f r t t t^ i l t hi^allNö imdcka"»! ist, i "

'!>0l<(1ncil'l!ll,>. c>IS: l'cl <

sl. Nkr.

Andrcaö ^lülilich u. Do»,sch''l^ Fäl^N' . 1'> -''»«

Iuv. Ncl j . l u. Domjch^ls. iitlcunncyschla'chtll,' <> 4»'

Älidic^,^ M(irolit l>. Toilischlill', Ullücr . !2 ft<1

Iol'ali» Poügcli ul'ü Hoiüt',. Wirw . . 16 i?<)

Pttcr Hc!s'l,ci i.'c>ü Kl«»z. Hafürr . . . N) ll<)

^orcnz Iüchard voi» Krcli> „ . . . !> ^>'

Iak^'l'Kl)ll)<N' u. M.nü:?l l!s^, ^äldctt'äüllcr ii !!0 !

Bcivil ^<niliU' « « Schülicr ^ l;0

Gc.^.^chlUsanlsch^.Miiiuie^ir^Wiio.zaidfr 1̂> >'!U

Vlnil Ischl,ii; .̂'. M^üxcll'lir.l. Mtt'll'ä»ok-r U) tt»<

,, n „ ^ Klamcr . !0 >̂ 1

Pclcr 5tlt>chcl von Ml.'ka. H^fxcr . . l> AO

Il)l'al>» Mci»izl) vl,'N Most,', Schneider , <» ̂ '^

Mliitl'äoö Pislar ro» Möllni.^. ^mdcr . ll) .'!<)

MlitihlNio Icriiia « Ncill. SlNi,<bü!?i0i^ >̂ ^̂ >

TlwiiniS I^schoü;^! von Nlnl . Mc^,ci' . ^ !iU

Glttiano Oschlliai „ „ Vrol^'äckcrin 8 <̂>

M.'ly'lis i.'c,î  ^ „ IN'imachcr . ^ :w

Alrr O^liuz vo» P o ^ i l r , Willy . . li !l0

MaM'änö IclMlilüi von N.'^'ililc. Willy 16 ^

Grcgm- Z5vcr « « « . l-j ^l)

Nochliv« .ssoichil-r von Slci», Klliilkram.r . l!! ^ ' ^ , ^

)ol)<nm Gl.'li^d „ « HlNidclöniliüN . 62 üO

Alois Po^l^lxiiss ., ,, S.'l!lr . . . 11 8 l 2 , ^

Iol'ii'N! Pcngou „ Stood, Wriüdänrlcr

im Gl'Wcn <̂  ^l)

Maitl'anü Qliaß ^oi, Tcrscnil. Niill> . . 10 li()

i.'l?rcî  Gr^dischs^ v Wisttlschiza. Wittli . 10 «>()

Aüt!.'n Zon',r ^o,'Wolf2l'<i>'li. Glaser . . 1 0 i',0

I»!cf Pirz v^n W"lonza. Willh . . . 10 !ll)

Zü!<1 >!>mc„ . 'fi?'8lj3 64 kr.

Tit '.'l?vl'f»alnUlN P.nicilli wsldc,i l'irmit am'.

^ l for lcn. si l' l'ci rci, wüst zu a/ivamgsil^rn gls>y

licl'sn F?lgci, ziivrUassi^ l'ini'c" ftchö Wl'chcn l'lsi>

lnniä ;ü msldlü, «!,d il'rc ol'lnaügs'illxtcn Erwc-»l'>

.<̂ . k. V^ i l^ .mi t Sttül «:" '^N. Mär^ 1«"l».

Z. 63^.. s l )

Lizitation
von Luttclibcrqer Ulld Marburg^r

Eissrlldallwcillcn.
Mit lil'vi^kcitüch^l Vl i rü i^m,^ u'r'dsn ans dcn

Eigcndanwcin'Vor'.a'll'cn 0cs G»>cs Itossl'.ich ^ l

I^a i^ l l ^ . Hä'N'er^ss/ H.nlö > ?ir. 13^. am 2^. April

lK.'jl). Vormitta,, 9 Uln'. 20 Smitm 18.'i3cr llnl) I^.'i^cr

'.'l>ltc>chsrssrr'. Klttcnlicn^stcr lino 20 Sl i ' l l in 18ö4rr

«nd lf<!l7.r Ä>'asl'urger>l)ioL!,'achlr. ^isainmcn 40 Star«

!i<> EigriU'.iiov^lic n, H.:!l'N,,M!!!'ä'!'s»'!i! >ni>; jlrlsr

Ha»c> ln> ^!i,!a!lc»6wl'gc ^«-gci, Val^ivlil»^ ^n'änß,»!.

Hi>i';>! n'slrcii ^.'.»fllcl'd.chl-v out dcm Vllncrfo»

ciiigrllisc», daö samlntlichr EigroI.'alllVsiüe rei» al'<

ê<c>gsn nno illöbcwnt'sis sie 18ü8rr ^nltcoliciqcr

vorz^-lllchcr Ginc mit» Sl'ißc si»d.

Gnl Rl.'ödach l»ci M<nl.'l>r^ 8. «l!>,nil 18i)N.

Zur soglcichcil Vmmcthmtg wird
allssctlluzcn:

^inc sl'hr q^ra»M!g<' Lokalüäc al>f sehr l^lich^in

Platzc in d«,'r I t a d l Laibach, vorzüglich zum Hand-

llingsgclvöll.^ ssl'cignl't; fl'rncr ini nstcn Slock-

wl'rkc 5» Zimmcr, zusammen odrr einzeln zn 3 und 2

Zinimvr», sammt Küche, Sp^is^l-amm^l- un^ .Uclli'r,

auf Vevlang»,n auch mcndllrt, dann gartens^'its

.'t Zimmer mit Sparhcrdküchc' und SpeisckaM'

nn'r, auf V l l langcn auch ein Tl>' i l dcs prosten

Gartens. Näherei in dcm Geschäfts ^ Burcal,

deS Hcrrn Johann Anton B ch n l l c r. in der

Polana - Borstadt Hanö - Nr . ^»-',

I m A m bro sch schen
Haust Nr.7!> ill dcr Nicnlrstrasi^
2. Stock find einiqe Möbcl ans
frcicr Hand zn verfanfcn.

Anzeige.
Das in der Bahnhofgasse Nr. l u;

gelegene, nnt einem großen gcrau-
nngcll Hofraume, einer sehr beque-
men Einfahrt und einem sehr tiefen
wasserreichen Brunnen versehene
feuersichere, zu jcdnn Geschäftsbe-
triebe geeignete Haus, '̂><^ l50
Klftr. vom Laibacher Bahnhöfe ent-
fernt, ist aus freier Hand unter sehr
vortheilhaftcn Verkaufsbcdingnissen,
währcnd der Anwesenheit des (si-
genthümers, sogleich zu verkaufen.

Kauflustige wollen sich, bei dessen
l'urzem Aufenthalte, auf der St . Pc-
terö-Vorstadt Nr. l40 im l. Stock
gefalligst anfragen. Auch wird da-
selbst auf frankirte Briefe unter der
Chiffre I . S . nuindliäie und schrift-
liche Auskunft ertheilt.
Z. 5>:l<i. (:y

Das Haus Nr. 333
in der Iudcnsteig ist um den Preis
pr .';.-»<><> f l . (5. M . auv freier Vand
zu'verkaufen. Das Nähere beim
Eigenthümer.

Ausverkauf.
I n der Absicht, mein qi'oßcs Warmlaqn zu lnlfleincnl, ver-

anstalte ich ciueü ^llisvcrflNlf zu herabgeschtc,: P,t,>l>l!, inaucher
Artüel sogar untn- dem Csinkallftvrcift. ^

Ich empfehle daher iusbcsoudcic eiüc qwzie Auswahl Tuch,
Leinwand, Gottonc u. s. w.

€*ti$tftt Itelniaiiii*


